P—()T?m Stadtverordnetenversammiung Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

@ der
v Landeshauptstadt 21 ISVVI021 3

Potsdam

offentlich
Betreff:
Erweiterung des Sportplatzes an der Kirschallee

Einreicher: Fraktion SPD, B90/Grline, die LINKE Erstellungsdatum 12.02.2021

Eingang 502:

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zustandigkeit

03.03.2021 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung moge beschlielien:

Der Oberbirgermeister wird beauftragt, darzustellen, ob und wie eine bauliche Erweiterung des
FuRballfeldes auf dem Sportplatz an der Kirschallee um 10m Lange und 10m Breite moglich ist. Die
entsprechenden Mdoglichkeiten sollen gemeinsam mit der Karl-Forster-Schule und den Potsdamer
Kickers gefunden werden.

gez. Dr. S. Zalfen, D. Keller Dr. S. Mdller, S. Wollenberg S. Hineke, Dr. G. Zoller
Fraktionsvorsitzende SPD  Fraktionsvorsitzende die LINKE  Fraktionsvorsitzende B90/Griine

Ergebnisse der Vorberatungen
auf der Ruiickseite

Unterschrift

Beschlussverfolgung gewiinscht: |:| Termin:




Demografische Auswirkungen: |

Klimatische Auswirkungen: |

Finanzielle Auswirkungen? []1 Ja [ ] Nein

(Ausfuhrliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne 6&ffentl.
Forderung), beantragte/bewilligte offentl. Forderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblatter beifligen

Begriindung:

Der intensiv genutzte Sportplatz an der Kirschallee weist die unteren Mindestmalle eines
wettkampfahigen FuRallplatzes fir untere Altersklassen auf (45m) und es kénnen bei Bedarf zwei
Spielfelder gleichzeitig bespielt werden. Ab den Altersklassen E und D ist dies jedoch nicht madglich,
da 55m bendtigt und somit das Feld quer genutzt wird.

Punktspiele parallel anzupfeifen oder ein ordentliches Turnier auf zwei (Klein-)Feldern zu spielen, ist
auf diesem Platz ab einem Alter von 9 Jahren nicht mehr méglich.

Die Potsdamer Kicker haben aktuell 14 Jugendmannschaften, die alle innerhalb der Woche trainieren
wollen. Ublich ist zweimal, ambitioniertere Spieler_innen wollen am besten 3x wochentlich trainieren.
Das ist auf dem gegenwartigen Platz nicht bzw. nur sportlich unzureichend durchfiihrbar.

Laut Antwort der Landeshauptstadt Potsdam auf die Kleine Anfrage ,Erweiterung Sportplatz
Kirschallee* (20/SVV/1384), ist es moglich, dass es sowohl die baulichen und planerischen
Méglichkeiten gibt, um das Fuliballfeld auf dem Sportplatz an der Kirschallee zu vergréRern.

Dies ware, unabhangig von der Entwicklung des Remisenparks, eine erste Entscharfung fiir die seit
Jahren angespannte Situation der Potsdamer Kickers.



.y Xl Anderungsantrag zur Drucksache Nr.
p—OT S m Stadtverordnetenversammliung
—J

der [ ] Ergdnzungsantrag
Landeshauptstadt 21/SVV/0213
Potsdam I:‘ Neue Fassung

X éffentlich

Einreicher: Fraktion CDU

Betreff:

Erweiterung des Sportplatzes an der Kirschallee
Erstellungsdatum 03.03.2021

Eingang 502:
Beratungsfolge: Empfehlung |Entscheidung
Datum der Sitzung Gremium
03.03.2021 Stadtverordnetenversammlung der X

Landeshauptstadt Potsdam

Anderungsvorschlag:
Die Stadtverordnetenversammlung moge beschlieen:

Der Oberburgermeister wird beauftragt, darzustellen, ob und wie die Ertiichtigung der
gesamten AuBensportflichen am Standort Kirschallee (bspw. eine bauliche Erweiterung des
FuBbalifeldes auf dem Sportplatz an der Kirschallee um 10m Lange und 10m Breite) mdglich
ist. Die entsprechenden Moglichkeiten sollen gemeinsam mit der Karl-Forster-Schule und den
Potsdamer Kickers gefunden werden.

Unterschrift — Fraktionsvorsitzender, Gotz Friederich




	Vorlage
	Anlage  1 Änderungsantrag Fraktion CDU

